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Schüler des Gymnasiums
Markneukirchen haben ei-
nen Wetterballon bis auf
eine Höhe von 36.675 Me-
tern steigen lassen. Unter-
wegs sammelt er viele Da-
ten, die jetzt ausgewertet
werden. Die Bergung des
Ballons im Erzgebirge ge-
staltet sich abenteuerlich.

Schüler lassen Wetterballon steigen

„Ein solches
Schulprojekt soll
auch im nächsten
Schuljahr wieder
angeboten werden.“

Dustin Todt Lehrer

VON JOHANNES SCHMIDT

Der Ballon landete in der Nähe des grünen Punktes im Geyerschen Wald. Das
Foto ist 20 Minuten vor seiner Landung aufgenommen worden.

FOTO: JOHANNES SCHMIDT

Der Wetterballon war gegen 8.40 Uhr am vergangenen Dienstag bereit zum
Abheben. Verfolgt wurde das ganze von mehreren Klassen des Gymnasiums
Markneukirchen. FOTO: JOHANNES SCHMIDT

Die Wetterballon-AG aus Markneukirchen: Vincent Krauss, Dustin Todt als verantwortlicher Lehrer, Oscar Jacob und Raphael Lange (von links).
FOTO: JOHANNES SCHMIDT
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GRENZÖFFNUNG

Neue Gedenktafel
aufgestellt

An der Straße zwischen Nentschau
und Posseck steht jetzt wieder eine
Gedenktafel. FOTO: RONNY HAGER
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Bösenbrunn:
Bürgerbudget Thema
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Montag von 10 - 12 Uhr
für Sie am Redaktionstelefon:

BERND JUBELT

03741 408-15147
Fragen zu Abo, Zustellung
und Anzeigen unter:
0800 8080 123


